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Informations- und Mitteilungsblatt der Stadt Stollberg
mit den Ortsteilen Beutha /Raum, Gablenz, Hoheneck, Mitteldorf und Oberdorf 

 sowie der Gemeinde Niederdorf 

Weitere Informationen unter:

www.stollberg-erzgebirge.de

www.niederdorf-erzgebirge.de

Foto: Eric Fresia
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der Bauernmarkt hatte – für die herbstliche Jahreszeit – gutes

Wetter und war auch entsprechend gut besucht, es gab auch

– wegen Ausverkaufes nur für kurze Zeit – lokale Produkte

aus unseren Partnerstädten und die ungarische Blaskapelle

hat am Sonntag auch für südländisches Flair gesorgt – leider

hatte eine Panne die Ankunft am Freitagabend verhindert.

Wir haben in diesem Jahr die Dichte der Veranstaltungen in

unserer Stadt nochmals gesteigert und werden jetzt Ende

Oktober auch mit der Eröffnung des „Ox“ im „Schlachthof“

dafür sorgen, dass jedes Wochenende eine Möglichkeit zum

abendlichen Verweilen geschaffen ist.

Wir wollen insbesondere hier alle Altersgruppen ansprechen

– von Teenie-Disco bis Live-Musik auch für junggebliebene

Senioren. Der „Schlachthof“ soll als vielseitiger Treff genutzt

werden, wir wollen im neuen Jahr regelmäßig Brunch anbie-

ten, es gibt jetzt schon mittwochs den Spiele-Nachmittag.

Als städtisch organisierte Veranstaltungen wollen wir natür-

lich auch die Themen Sicherheit und – gerade auch aus Sicht

der Eltern – Vertrauenswürdigkeit in den Mittelpunkt stellen –

ohne dabei dem Spaßcharakter Abbruch zu schaffen.

Eine Stadt ist vor allem „zu Hause“, eine Stadt funktioniert

nur dann gut, wenn es ihr gelingt, den Bürgern Lebensquali-

tät zu verschaffen. Angenehme Abende zusammen bei Musik

und ein paar Getränken gehören dazu, genauso Vorträge zu

besuchen oder auch gemeinsam Essen gehen zu können.

Auch von daher freue ich mich, dass auf der Herrenstraße

neben unserem „Italiener“ jetzt auch ein weiteres griechi-

sches Restaurant geöffnet hat. Möglicherweise haben ja

unsere Veranstaltungen in der Innenstadt dazu beigetragen,

dass der Betreiber jetzt genau dort auch sein Geschäft

betreibt.

Eine gut besuchte Innenstadt wirkt aber nicht nur für unsere

Bürger als Steigerung der Lebensqualität – auch für poten-

tielle neue Bürger oder Arbeitnehmer, Dienstleister, Unter-

nehmer oder auch Ärzte ist es nicht nur wichtig, Geld zu

verdienen, sondern auch zu wissen, wo und wie man leben

kann. Gerade in der Diskussion um Ärzte wird es wichtig sein,

nicht nur zu betonen, dass man Ärzte braucht, sondern viel

wichtiger ist, zu betonen, was man selbst anzubieten hat.

Dabei kann man den Beruf beliebig austauschen: auch

Handwerker, Arbeitnehmer – oder neue Gastronomen selbst

– wollen nach der Arbeit wissen, wie sie und ihre Familien gut

leben können. Wer da jeder gesuchten Berufsgruppe persön-

lich jeweils 10 bis 100 Tausend Euro anbieten will, um sie zum

Ansiedeln zu bewegen, der ist finanziell schnell fertig. Viel

sinnvoller ist es, das Geld in die kulturelle und auf Lebens-

qualität hin orientierte Infrastruktur zu investieren. Dann ist

das Geld vor allem auch für Alle investiert – und nicht nur für

die Berufsgruppe, die gerade am dringendsten gebraucht

wird. Wobei man heutzutage da gar nicht mehr hinterher

kommt, die Nachfrage aktuell richtig einzuschätzen.

Ganz nebenbei: Städte haben seit Menschengedenken so

funktioniert – es ging immer darum, im Wettbewerb die beste

Ausstattung zu gestalten, um Zuzüge neuer und ausgewähl-

ter Bürger anzukurbeln. Das wird auch die Frage der Zukunft

sein – und auch hier wird sich herausstellen (was eigentlich

auch schon länger bekannt war): dass nämlich Qualität

immer Masse schlägt.

Da wir nach dem Bauernmarkt zielgerichtet auf den Weih-

nachtsmarkt zusteuern und demgemäß die Witterung auch

kühler wird, möchte ich die Gelegenheit nutzen, um auf eine

Veranstaltung hinzuweisen: am 4. November werden wir

18:00 Uhr im „Bürgergarten“ den aktuellen Stand zum Thema

„Kommunale Wärmeplanung“ vorstellen. Uns geht es dabei

nicht um „Test“-Gesetze zum Thema „Heizung“, sondern wir

halten es angesichts der Übernahme der Stadtwerke in unse-

re eigene Zuständigkeit auch für sinnvoll, gemeinsam mit der

Bürgerschaft über eine Optimierung des Themas „Heiz -

energie“ zu sprechen – ganz egal, woher man die Heizenergie

bezieht, als Gas oder Öl, aus Russland, Indien oder den USA

– es ist natürlich im Rahmen sinnvoller Gestaltung immer gut,

sich unabhängig und so aufzustellen, dass man bei den

Einkaufskosten spart. Jeder Unternehmer weiß, dass Einkauf

und Verbrauch entscheidende Aspekte wirtschaftlichen

Erfolges sind. Diese ökonomische Weisheit gilt natürlich

auch für die Haushalte unserer Bürgerschaft – und in diesem

Sinne macht es Sinn, sich damit regelmäßig zu befassen;

gerade auch vor den aktuellen Nachrichten, die leider nicht

regelmäßig bessere Perspektiven ankündigen.

Glück Auf!

Marcel Schmidt

Bürgermeister

Liebe Stollbergerinnen und liebe Stollberger,
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n Postanschrift:

Stadtverwaltung Stollberg

Postfach 12 32 · 09362 Stollberg

n Hausanschrift:

Stadtverwaltung Stollberg

Hauptmarkt 1 · 09366 Stollberg

Telefon:   037296 94-0

Fax:         037296 2437

E-Mail:    info@stollberg-erzgebirge.de

Internet:  www.stollberg-erzgebirge.de

n   Bürgerservice Stollberg

Dienstag        09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

13:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Mittwoch       08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Donnerstag   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

13:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Freitag           09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Samstag       09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

(jeder 1. und 3. Samstag im Monat)

Wir bitten um Terminabsprache! 

Telefon:   037296 94-0

Fax:         037296 94-163

E-Mail:    buergerservice@

stollberg-erzgebirge.de

n   Fachämter und Stadtkasse

Montag         geschlossen

Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 15:30 Uhr

Mittwoch       08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 17:30 Uhr

Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr

Das Standesamt hat zusätzlich

montags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr

für Sterbefälle geöffnet.

Das Standesamt bittet um vorherige

Terminabsprache.

n   Stadtbibliothek

Montag         10:00 bis 12:00 Uhr und 

14:00 bis 18:00 Uhr

Dienstag        10:00 bis 18:00 Uhr 

Donnerstag   10:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag           geschlossen

Samstag       09:00 bis 12:00 Uhr

Telefon:   037296 2237

Fax:         037296 2147

E-Mail:    bibliothek@

stollberg-erzgebirge.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

n Einladungen

Alle interessierten Bürger der Stadt Stollberg und Ortsteile werden
• zur Sitzung des Stadtrates am 28.10.2024 um 18:30 Uhr und
• zur Sitzung des Kultur-, Schul- und Sozialausschusses am 11.11.2024 um

18:00 Uhr (Sitzungsort: „das dürer“) und
• zur Sitzung des Ausschusses für Technik, Liegenschaften und Gewerbegebiete

am 18.11.2024 um 15:30 Uhr und
• zur Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses am 25.11.2024 um

17:30 Uhr
in den Sitzungssaal im Rathaus, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg

eingeladen.

Für eventuelle Änderungen zum Sitzungsort beachten Sie die öffentliche Bekanntgabe
im Schaukasten vor dem Rathaus bzw. auf unserer Internetseitewww.stollberg-
erzgebirge.de.

Diese Veröffentlichung trägt informativen Charakter. Ort, Zeit und weitere Informationen

entnehmen Sie bitte entsprechend § 3 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung der Stadt

Stollberg durch Anschlag im Schaukasten vor dem Rathaus, Hauptmarkt1, 09366 Stollberg.

Impressum für den amtlichen Teil 
Herausgeber: Große Kreisstadt Stollberg, Oberbürgermeister Marcel Schmidt, Hauptmarkt 1,
09366 Stollberg, Telefon: 037296 94-0,Fax: 037296-2437, E-Mail: info@stollberg-erzgebirge.de,
www.stollberg-erzgebirge.de 
Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Stollberg ist der Oberbürgermeister der Stadt. Verant-
wortlich für den amtlichen Teil der Gemeinde Niederdorf ist der Bürgermeister der Gemeinde. Verant-
wortlich für den redaktionellen Teil: Verfasser der Artikel (gekennzeichnet). Mit dem Einreichen eines
Artikels/Bildes erklärt der Einreicher, dass keine Rechte Dritter bestehen bzw. durch die Veröffent-
lichung Rechte Dritter nicht verletzt werden bzw. das Einverständnis der abgebildeten Personen
zur Veröffentlichung (im Tageblatt sowie online) erteilt wurde.
Verteilung: Die Verteilung erfolgt durch die Freie Presse/BLICK.
Der Stollberger Stadtanzeiger ist eine Beilage in der Samstags-Ausgabe vom BLICK. Die Verteilmen-
ge beträgt 6461 Exemplare, Restexemplare sind in der Stadtverwaltung/Bürgerservice zur Mitnahme
erhältlich. Reklamationen richten Sie bitte an den Verlag – Telefon: 037208 876-0.
Zusätzlich bietet der Verlag den kosten freien, digitalen Versand des Stollberger Anzeigers als
Newsletter an. Dazu melden Sie sich bitte per E-Mail beim Verlag unter: newsletter@riedel-
verlag.de mit dem Betreff „Stollberger Stadtanzeiger“ an.
Sie können auch gegen Überweisung der Postgebühr (Rechnung bzw. Halbjahresrechnung) den
Stollberger Anzeiger adressiert in den Brief kasten bekommen.
Wenden Sie sich dazu bitte an den Verlag – Telefon: 037208 876-0.
Nachdruck, auch auszugsweise, bedarf der Genehmigung der Stadtverwaltung Stollberg.
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n Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

1 Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

2 Dies gilt nicht, wenn 
     1.   die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
     2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden

sind, 
     3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
     4.   vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
           a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
           b)   die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
3 Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

jedermann diese Verletzung geltend machen. 
4 Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung

der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Stollberg, 17.09.2024 Schmidt, Oberbürgermeister

Der Stollberger Stadtrat hat aufgrund des § 25 Abs. 1 Nr. 2

des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung

vom 03.11.2017 (BGB. I S.  3634), zuletzt geändert durch

Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl. I Nr. 394)

sowie § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der

Fassung der Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl.

S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom

29.04.2024 (SächsGVBl. S. 500) in seiner öffentlichen

Sitzung am 16.09.2024 folgende Satzung beschlossen: 

n Satzung 

über ein besonderes Vorkaufsrecht 

für die Flurstücke 578/2, 576/2 sowie für einen Teil

aus dem Flurstück 579/14 der Gemarkung Stollberg

§ 1

Anordnung des Vorkaufsrechts

Die Stadt Stollberg beschließt ein besonderes Vorkaufsrecht nach

§ 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für den in der Anlage 1 gekennzeichneten

Bereich der Gemarkung Stollberg. Die Anordnung des besonderen

Vorkaufsrechtes dient der Sicherung einer geordneten städtebauli-

chen Entwicklung. In diesem Bereich werden städtebauliche

Maßnahmen (Entwicklung von Wohnbauflächen inkl. Ausweisung

von Ausgleichs- und Ersatzfläche) in Betracht gezogen. 

§ 2

Räumlicher Geltungsbereich

1. Das Vorkaufsrecht der Stadt Stollberg gilt für die 578/2, 576/2

sowie für einen Teil aus dem Flurstück 579/14 der Gemarkung

Stollberg.

2. Die vom Vorkaufsrecht betroffenen Flurstücke sind im Lageplan

(Anlage zur Satzung) dargestellt. Der Lageplan ist Bestandteil

dieser Satzung. 

§ 3

Inkrafttreten des besonderen Vorkaufsrechts

Die Vorkaufsrechtssatzung tritt mit ihrer öffentlichen Bekanntma-

chung im Stollberger Amtsblatt und im STOLLBERGER Stadtanzei-

ger in Kraft. 

Stollberg, den 17.09.2024

Schmidt, Oberbürgermeister
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n Wahlbekanntmachung

1. Am 3. November 2024 findet in der Großen Kreisstadt
Stollberg/Erzgeb. die Wahl des Oberbürgermeisters statt. 
Die Wahlzeit dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Der Termin eines möglichen zweiten Wahlgangs für die Wahl des
Oberbürgermeisters ist der 24. November 2024. 

2. Die Stadt Stollberg ist in folgende 11 allgemeine Wahlbezirke
eingeteilt:

Nr. des    Bezeichnung                             Lage des Wahlraums  

Wahl-      des Wahlbezirks                        

bezirks                                                      

1          Stadtbibliothek                          Schillerplatz 2, 
                                                           09366 Stollberg

2          Altstadtschule                           An der Schule 1, 
                                                           barrierefrei

                                                           09366 Stollberg 
3          Hufelandtreff                              Hufelandstraße 66, 

                                                           09366 Stollberg
4          Grundschule Albrecht-Dürer     Glückaufstraße 29, 

                                                           09366 Stollberg 
5          Begegnungszentrum „Dürer“    Albrecht-Dürer-Straße 85, 

                                                           09366 Stollberg
                                                           barrierefrei

6          Bistro Phänomenia                    OT Hoheneck, 
                                                           An der Stalburg 6–7,
                                                           09366 Stollberg
                                                           barrierefrei

7          Turnhalle Mitteldorf                    OT Mitteldorf, 
                                                           Lindengasse 4, 
                                                           09366 Stollberg 
                                                           (Kaminzimmer)

8          Feuerwehrgerätehaus               OT Gablenz, 
         Gablenz                                     August-Bebel-Straße 63c,
                                                           09366 Stollberg

9          Feuerwehrgerätehaus               OT Oberdorf,  
         Oberdorf                                    Neuwürschnitzer Straße 4, 
                                                           09366 Stollberg

10          Altstadtschule                           An der Schule 1, 
                                                           09366 Stollberg 

11          Grundschule Beutha                 OT Beutha, Schulstraße 2, 
                                                           09366 Stollberg
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der
Zeit bis zum 13.10.2024 übersandt worden sind, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die oder der Wahl-
berechtigte wählen kann. 
Wenn der Wahlraum barrierefrei erreichbar ist, befindet sich auf
der Wahlbenachrichtigung unter dem Wahlraum das entspre-
chende Symbol für Barrierefreiheit (Rollstuhlpiktogramm).
Andernfalls findet sich an dieser Stelle das durchgestrichene
Symbol. Die Briefwahlvorstände treten zur Durchführung der
Zulassungsprüfung und anschließenden Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 16:00 Uhr im Rathaus der Stadtverwaltung,
Haupt markt 1, 09366 Stollberg zusammen. 

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Stimmzettel für die
Oberbürgermeisterwahl sind von grüner Farbe. Die Stimmzettel
für den zweiten Wahlgang der Oberbürgermeisterwahl sind eben-
falls von grüner Farbe. Der/Die Stimmzettel werden im Wahlraum
bereitgehalten und der Wählerin/dem Wähler bei Betreten des
Wahlraums ausgehändigt.

4. Jede Wählerin/Jeder Wähler hat eine Stimme. Es wurde ein Wahl-
vorschlag zugelassen. Der Stimmzettel enthält den Familienna-
men, Vornamen, Beruf oder Stand sowie Postleitzahl und Wohnort
der nach § 20 Absatz 1 SächsKomWO bekannt gemachten
Anschrift der Bewerberin/des Bewerbers des zugelassenen Wahl-
vorschlags sowie eine freie Zeile.

5. Die Wählerin/Der Wähler gibt die Stimme in der Weise ab, dass
sie/er auf dem Stimmzettel

     a)   den im Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch Ankreuzen
oder auf eine andere eindeutige Weise oder

     b)   eine andere wählbare Person (zu den Wählbarkeitsvorausset-

zungen § 49 SächsGemO) durch eindeutige Benennung mit
Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Anschrift auf
der freien Zeile als gewählt kennzeichnet. 

6. Jede Wählerin/Jeder Wähler kann – außer sie/er besitzt einen
Wahlschein – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in
dessen Wählerverzeichnis sie/er eingetragen ist. Zur Wahl sind die
Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder
Reisepass, bei ausländischen Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern
ein gültiger Identitätsausweis oder Reisepass, mitzubringen. Die
Wahlbenachrichtigung wird bei der Wahl wegen eines etwaigen
zweiten Wahlganges nicht abgegeben. Beim zweiten Wahlgang
soll sie abgegeben werden. Der Stimmzettel muss von der Wähle-
rin/vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass die Stimmabgabe
nicht erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen in der Wahlkabi-
ne ist verboten.

7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe
in einem beliebigen Wahlraum des Wahlgebiets in seiner Stadt
oder durch Briefwahl wählen. Gilt der Wahlschein für mehrere
gleichzeitig durchzuführende Kommunalwahlen kann die persön-
liche Stimmabgabe nur in einem Wahlbezirk des jeweils kleinsten
Wahlgebiets erfolgen.

8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag und einen amtlichen
Wahlbriefumschlag beantragen sowie den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem
Wahlschein mit der unterschriebenen Versicherung an Eides statt
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen
Gemeinde übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis
18.00 Uhr eingeht. Später eingehende Wahlbriefe werden bei den
Wahlen nicht berücksichtigt. 
Der Wahlbrief kann auch bei der Gemeinde abgegeben werden.

9. Jede/Jeder Wahlberechtigte kann ihr/sein Wahlrecht nur einmal
und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch
eine Vertretung anstelle der/des Wahlberechtigten ist unzulässig.
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen körperlicher
Beeinträchtigung oder Behinderung gehindert sind, ihre Stimme
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundga-
be einer von den Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung be schränkt. Unzulässig ist eine Hilfelei-
stung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entscheidung der Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl
einer anderen Person erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlent-
scheidung der/des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte
Wahlentscheidung der/des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt.
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich.
Jede/r hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich
der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu
dem Gebäude jede Beeinflussung der Wählerinnen und Wähler
durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriften-
sammlung verboten (§ 17 Absatz 2 KomWG).
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen
nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentscheidungen
ist vor Ablauf der Wahlzeit unzulässig (§ 17 Absatz 3 KomWG).

Stollberg/Erzgeb., 27.09.2024

Schmidt, Oberbürgermeister
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n Wochenmärkte im November

Oh weh wie die Zeit vergeht. Es ist fast
November. Haben Sie schon die richti-
gen Gewürze für den Braten zu Weih-
nachten? Oder die perfekte Teemi-
schung für kühle Herbsttage? Auch
wenn es noch ein wenig hin ist, aber die
eine oder andere Idee für Nikolaus-
oder Weihnachtsgeschenke finden Sie
auch jetzt bereits auf dem Markt. Auch
Dekorationen für die Herbst- und
Adventzeit werden angeboten. 

Wochenmärkte im November:
06.11/13.11/ 27.11.2024
Der Wochenmarkt am 
20.11. entfällt wegen 
des Feiertages (Buß- und Bettag).

Für Fragen und Anregungen stehen ich
unter 037296 792-15 gern zur Verfü-
gung.

Mit freundlichen Grüßen

Bärbel Raatz

Wer diesen Gegenstand vermisst, kann gern in der Stadtverwaltung Stollberg im Bürger -
service (Telefon 037296 94-0) nachfragen.

n Zur Information: 
In der Anlage zur Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten in weisungsfreien
Angelegenheiten der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb. (VwKostS) vom 13.12.2022, in
Kraft getreten am 01.01.2023, sind die Gebühren über Aufbewahrung und Aushändigung
von Fundgegenständen unter Fundsachen Punkt 2.1 geregelt. 

Das Fund- und Sachenrecht ist festgelegt im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) unter
§§ 965 ff.

n Stadtverwaltung Stollberg – Fundbüro                               Stand: 09.10.2024

Nr. Fund    Fundort                                                               Gegenstand

59/24        Stollberg, Spielplatz Dürergebiet                           Kuscheltier

60/24        Stollberg, Turnhalle Bergstraße                             Smartwatch

64/24        Stollberg, Schillerstraße                                        Regenschirm

65/24        Stollberg, Kaufland                                               Brille

66/24        Stollberg, Kaufland                                               Geld

70/24        Stollberg, am Walkteich                                        Angel-Kescher

71/24        Stollberg, Rossmann                                             Guthabenkarte

folgende Schlüssel wurden abgegeben:

S23/24      Stollberg, Kaufland                                               4 Schlüssel am Schlüsselband

S24/24      Stollberg, Kreuzung Zwickauer Straße/                 2 Schlüssel an Schlüsselringen

                 Auer Straße                                                          

n Baustellenrapport

n Schloss Hoheneck
Die Sanierung des Fachwerkhauses
dauert voraussichtlich bis Ende 2024.
Die Arbeiten am Teilobjekt Gesundheits-
zentrum werden voraussichtlich bis
Mitte 2025 dauern.

n Straßenbau und Erneuerung Versor-
gungsleitungen Alfred-Kempe-Straße
zwischen Albrecht-Dürer-Straße und
Querweg
Die Arbeiten dauern voraussichtlich
noch bis 13.12.2024.

n Instandsetzung Heiliger Teich (Hoch-
wasserschadenbeseitigung)
Die Arbeiten erfolgen im Zeitraum vom
24.04.2023 bis voraussichtlich 20.12.
2024.

n Gehwegbau und Fahrbahnerneue-
rung August-Bebel-Straße (B 169) 
2. BA von Nr. 34 bis Nr. 66 in Gablenz
Die Arbeiten zur Erneuerung des Abwas-
serkanals, Erdverkabelung der Strom-
Freileitung, Vorbereitung des Breitban-
des sowie des Gehwegbaues und der
Fahrbahnerneuerung erfolgen im Zeit-
raum vom 21.05.2024 bis voraussicht-
lich 07.11.2024.

n Neubau Freianlagen Schlachthof
Die erforderlichen Arbeiten erfolgen im
Zeitraum vom 15.07.2024 bis voraus-
sichtlich 20.12.2024.

AKTUELLE INFORMATIONEN GIBT ES IMMER AUF UNSERER HOMEPAGE WWW.STOLLBERG-ERZGEBIRGE.DE

n Der Stollberger Friedensrichter

Die Sprechstunde des Stollberger Friedensrichters, Christoph Jenatschke, findet nach Terminabsprache in der Stadtbibliothek,

Schillerplatz 2 statt. Anmeldungen bitte unter folgender Telefonnummer: 037296 939283. Eine Vereinbarung ist auch über die E-Mail-

Adresse: christoph.jenatschke@ friedensrichter.de möglich.

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen

bei.
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n Folgende neu angemeldete Gewerbe, für welche die Betriebsinhaber mit der Veröffentlichung 

im Stadtanzeiger einverstanden sind, werden hiermit bekannt gegeben:

Betriebsinhaber Anschrift des Gewerbes Tätigkeit

Servicebüro 09366 Stollberg/Erzgeb. Telefon- und Büroservice, Dienstleistungen aller Art, Handel  
Anke Fechtner Fliederhain 2 und Vertrieb kosmetischer Erzeugnisse Waren des täglichen Bedarfs, 

Beratungsservice Bauinteressierte

DP-Security 09366 Stollberg/Erzgeb.
Inh. David Pape Herrenstraße 15 Bewachung, Sicherheitsdienst

Sarah Kühnrich 09366 Stollberg/Erzgeb. Unterstützung bei der Erstellung von Medieninhalten, Bearbeitung von 
Lutherstraße 9 Text-, Bild- und Videomaterial; Administrative Tätigkeiten, 

Medienberatung und   -planung, Eventplanung, Erstellung gewerblicher
Texte, Erstellung von Webdesigns, Social Media Management, 
Websitepflege, Gestaltung von Logos, Flyern, Broschüren sowie 
anderen Werbematerialien, Design von digitalen und Printmedien, 
Content-Management, Erstellung und Verkauf eigener Designs

Juliane Rosenberg 09366 Stollberg/Erzgeb. Handel mit Meditationszubehör und Räucherwerk, Handel
Herrentraße 13 mit Kleinstmöbeln, Handel mit ätherischen Ölen, Handel mit 

Klanginstrumenten, Handel mit CD`s, Handel mit Büchern, Handel mit 
Honig und Nahrungsergänzungsmitteln, Handel mit Kleidung, Handel 
mit Geschenkartikeln, Bildern, Keramik/Töpferkunst

n Fahrradklimatest des ADFC 

Stollberg hat in den letzten Jahren viel für den Radverkehr getan.
Auch in diesem Jahr gibt es einige Neuerungen, die das Radfahren
in unserer Stadt noch besser machen sollen:
So werden zwei weitere Einbahnstraßen für den Radverkehr in
Gegenrichtung freigegeben und am Walkteich steht nun eine Solar-
ladestation für unsere E-Biker bereit!

Auch unsere jährliche Freizeitradtour hat wieder zahlreiche fröhliche
Familien angezogen, die gemeinsam strampelnd einige schöne
Stunden bei besten Spätsommerwetter verbracht haben.
Es dreht sich also viel in Sachen Radverkehr in Stollberg, aber wo
klemmt noch die Kette? 
Beim Fahrradklima-Test des ADFC können Sie das wieder herz-
lich gern kundtun! Die Befragung läuft bis 30. November 2024.
Wie jedes Mal gibt es eine Mindestteilnehmerzahl um in die wissen-
schaftliche Auswertung zu kommen, also stimmen Sie fleißig ab und
sagen Sie es Ihren Nachbarn!

www.fahrradklima-test.adfc.de

Ob es Stollberg, wie beim letzten Mal wieder auf Platz 1 in Sachsen
schafft? Das erfahren wir dann im Frühjahr 2025…



STOLLBERGER Stadtanzeiger | Nr. 10 | 26. Oktober 2024                                           8                                                                                                            Nichtamtlicher Teil

C
M
Y
K

n Illegale Müllablagerung

Liebe Bürger,

vor Kurzem haben wir Sie darüber informiert, wie mit der Sich-
tung von illegalen Müllablagerungen verfahren werden soll und
auch darüber, wo Sie Ihren Müll ordnungsgemäß entsorgen
können. Hierbei hat sich jedoch ein Fehler eingeschlichen. Die
Telefonnummer 037296 73347 ist falsch. 

Bitte wenden Sie sich daher bei Problemen und bei der Suche
nach legalen Entsorgungsstandorten an den  Zweckverband
Abfallwirtschaft Südwestsachsen (ZAS), Schlachthofstraße 12
in 09366 Stollberg (Telefonnummer: 037296/ 66254 oder 03735
6085313).

n Informationsveranstaltung

n Stand der Kommunalen Wärmeplanung für die Stadt Stoll-

berg und deren Ortsteile

Seit 01.01.2024 ist das „Gesetz für die Wärmeplanung und zur

Dekarbonisierung der Wärmenetze“ (Wärmeplanungsgesetz –

WPG) in Kraft getreten. Somit muss die Stadt Stollberg, da Sie weni-

ger als 100.000 Einwohner hat, bis spätestens 30. Juni 2028 eine

Wärmeplanung erstellen.

Um schnellstmöglich einen Überblick über den gesamten städti-

schen Raum zu erhalten und die Nutzungsmöglichkeiten verschie-

dene Wärmequellen abzuprüfen, hat die Stadt Stollberg sich bereits

Anfang dieses Jahres in die Konzepterstellung der Kommunalen

Wärmeplanung begeben.

Die vorliegenden Bestandsangaben wurden ausgewertet und es

fanden bereits Überlegungen statt, welche Wärmequellen erschlos-

sen werden könnten, um bestimmte Quartiere mit Wärme zu versor-

gen. Nun soll zum derzeitigen Stand der Kommunalen Wärmepla-

nung informiert werden. Dazu laden wir alle interessierten Bürger

herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen.

Informationsveranstaltung „Kommunale Wärmeplanung“

am Montag, dem 04.11.2024, 18.00 Uhr 

Bürgergarten Stollberg.

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf unserer Internet-

seite unter www.stollberg-erzgebirge.de

n Information 

zum Besuch der Gedenkstätte Hoheneck

Die Eröffnung des Regelbetriebs für den Publikumsverkehr erfolgte
am 22. September 2024. Seither ist es möglich, zu den
Geschäftszeiten der Gedenkstätte immer Mittwoch bis Sams-
tag jeweils von 10:00 bis 16:00 Uhr Führungen und Besichtigun-
gen zu vereinbaren. 
Für die Terminbuchung nutzen Sie bitte das Buchungssystem auf
der Webseite der Gedenkstätte: 
https://gedenkstaette-hoheneck.de/de/fuhrungen/. 

Terminbuchungen per E-Mail an info@gedenkstaette-hoheneck.de
sind auch möglich. Telefonische Anfragen können Sie an Herrn
Walthelm (037296/859 361) oder an Frau Mai (037296/959 362)
stellen. 
Im Moment ist es nicht möglich, die Gedenkstätte ohne vorherige
Terminvereinbarung zu besichtigen!

n Innenstadtmanagement freut sich über 

zwei besondere Jubiläen in der Stadt

n 30 Jahre Modehaus Müller 
Am 20. September 1994 eröffne-
ten, nach nur 94 Tagen Bauzeit,
Hella und Frank Müller das
Modehaus Müller in der Ernst-
Thälmann-Straße. Seither ist das
Fachgeschäft für Damen- und
Herrenbekleidung eine gute
Adresse für exklusive und hoch-
wertige Mode. Ob klassisch oder
modern, zu jedem Anlass findet
man das passende Outfit. Seit
2011 führt Tochter Susan Meiß-
ner das Geschäft erfolgreich
weiter. Die vielen Stammkunden
aus Stollberg und Umgebung
schätzen die persönliche und
stilbewusste Beratung. Auch ihre regionalen Modenschauen sind
nicht nur für die Kundschaft kulturelle Höhepunkte. (Fotos@müller)

n 20 Jahre Fitz & Triefel
Am 30. Oktober 2024 feiert Antje
Busse, Inhaberin des Fachge-
schäftes für Handarbeitswaren in
Stollberg, ihr Jubiläum. In den
Anfangszeiten bildeten Wolle,
Kurzwaren und Klöppelzubehör
das kleine aber feine Sortiment.
Im Laufe der Zeit hat sich das
Warenauswahl stark vergrößert.
Der 2004 initiierte Strickclub
entwickelte sich schnell zu einem beliebten Treffpunkt der Handar-
beitsszene. Jeden Mittwoch wird seitdem im liebevoll gestalten
Laden gewerkelt und mit viel Liebe zum Detail den eigenen Ideen
nachgegangen. Die jährliche Stricknacht, die immer am 30. Oktober
des Jahres stattfindet, ist zu einem festen Bestandteil geworden.
Die Fangemeinschaft, bis zu 50 Kreativbegeisterte, genießen in
gemütlicher Atmosphäre das Fitzen & Triefeln. Schauen sie auch
mal im Online-Shop www.fitzundtriefel.de vorbei. (Foto@busse)
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n Erklärung

Familienname, ggf. Doktorgrad, Vorname

Geburtsdatum

Anschrift

Ich erhebe Widerspruch gegen die Weitergabe meiner Daten
an (Zutreffendes bitte ankreuzen)

q Parteien, Wählergruppen und Trägern von Wahlvorschlä-
gen in den sechs der Wahl vorangehenden Monaten zur
Wahlwerbung

q Mandatsträger, Presse oder Rundfunk zu Alters- und
Ehejubiläen

q Adressbuchverlage zur Herausgabe von Adressverzeich-
nissen in Buchform

q eine öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft, ausge-
nommen für Zwecke der Steuererhebung

q das Bundesamt für das Personalmanagement der
Bundeswehr zum Zwecke der Übersendung von Informa-
tionsmaterial an Personen mit deutscher Staatsangehö-
rigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden.

Ich erteile meine generelle Einwilligung zur Weitergabe meiner
Daten zum Zwecke (Zutreffendes bitte ankreuzen)

q der Werbung

q des Adresshandels

Ort, Datum, Unterschrift "

Der Bürgerservice informiert

n Widerspruchsrechte nach dem Bundesmeldegesetz

(BMG)

Sie haben ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die Weiterlei-
tung Ihrer nach dem Bundesmeldegesetz erhobenen Daten (Vor-
und Familienname, ggf. Doktorgrad, Anschrift) an Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden
Monaten zur Wahlwerbung (§ 50 Abs. 1 und 5 BMG). 

Sie haben ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die Weiterlei-
tung Ihrer nach dem Bundesmeldegesetz erhobenen Daten (Vor-
und Familienname, ggf. Doktorgrad, Anschrift, Datum und Art des
Jubiläums) an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk zu Alters- und
Ehejubiläen (§ 50 Abs. 2 und 5 BMG). 

Sie haben ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die Weiterlei-
tung Ihrer nach dem Bundesmeldegesetz erhobenen Daten (Vor-
und Familienname, ggf. Doktorgrad, Anschrift) an Adressbuchverla-
ge zur Herausgabe von Adressverzeichnissen in Buchform (§ 50
Abs. 3 und 5 BMG). 

Sie haben ein kostenloses Widerspruchsrecht gegen die Weiterlei-
tung Ihrer nach dem Bundesmeldegesetz erhobenen Daten (Vor-
und Familienname, ggf. Doktorgrad, Geburtsdatum und -ort,
Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft, Anschrift, Sterbedatum) an eine öffentlich-rechtliche
Religionsgemeinschaft, wenn Sie als Familienangehöriger (Ehegat-
te, minderjährige Kinder und Eltern minderjähriger Kinder) von
Mitgliedern einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft nicht
derselben oder keiner Religionsgesellschaft angehören. Dies gilt
nicht, soweit Daten für Zwecke der Steuererhebung der jeweiligen
Religionsgesellschaft übermittelt werden (§ 42 Abs. 2 und 3 BMG). 

Darüber hinaus haben Sie ein kostenloses Widerspruchsrecht
gegen die Weiterleitung Ihrer nach dem Bundesmeldegesetz erho-
benen Daten (Vor- und Familienname, ggf. Doktorgrad, Anschrift) an
das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr zum
Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial an Personen
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig
werden (§ 58c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz und § 36 Abs. 2 BMG). 

Einfache Melderegisterauskünfte (Vor- und Familienname, ggf.
Doktorgrad, Anschrift) zum Zwecke der Werbung und des Adress-
handels darf die Meldebehörde nur nach ihrer generellen Einwilli-
gung erteilen (§ 44 Abs. 3 Satz 2 BMG). 

Von Ihren Widerspruchsrechten und der Möglichkeit zur Erteilung
der generellen Einwilligung können Sie bei der Anmeldung oder
Ummeldung durch Erklärung auf diesem Formular oder zu einem
späteren Zeitpunkt Gebrauch machen.  

n Kampagne „Praxen für Sachsen“

Die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen (KV Sachsen) hat die Kampagne ins Leben
gerufen, um der Entwicklung zum zunehmenden Hausärztemangel in ländlichen Regio-
nen entgegenzuwirken.
Diese Kampagne hebt die attraktiven Vorteile einer hausärztlichen Niederlassung im
Freistaat hervor und bietet Ärztinnen und Ärzten finanzielle Unterstützung sowie vielfäl-
tige Förderangebote. Unser gemeinsames Ziel ist es, die ärztliche Versorgung langfristig
zu sichern, indem wir Praxisübernahmen und -gründungen fördern.
Weitere Informationen unter: www.praxen-fuer-sachsen.de
Als Ansprechpartner für Rückfragen und zum Austausch steht Ihnen gern der Fachbereich Versorgungssteuerung unter
versorgungssteuerung@kvsachsen.de zur Verfügung.
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n Veranstaltungen im Begegnungszentrum 

„das Dürer“ 

• Hausleitung: Telefon: 037296/932311, Fax: 037296/932312

E-Mail: post@dasduerer.de, Internet: www.dasduerer.de

• Spielplatz: Montag bis Sonntag: 14:00 bis 19:00 Uhr und nach

Vereinbarung

• Café „dürer“: Telefon: 037296/932319

Montag bis Sonntag: 14:00 bis 19:00 Uhr

• Verein „groß & klein“ e.V.: Telefon: 037296/932321

Kinder-Freizeit-Treff

Montag bis Freitag: 14:00 bis 18:00 Uhr

• Behindertenverband – Ortsgruppe Stollberg

Telefon: 037295/51326

• Sozialverband VdK (nur mit Voranmeldung !!!)

Telefon: 03733/42352, Telefon: 03771/258888,

Telefon: 0371/33400

Jeden 2. Mittwoch im Monat: 09:00 bis 11:00 Uhr

• Eltern-Kind-Treff mit dem Verein „groß & klein“

Jeden Donnerstag, 09:30 bis 11.30 Uhr (nur mit Anmeldung !!!)

• Schachclub Stollberg: Jeden Mittwoch, 17:00 Uhr

• Blutspende HAEMA: Mittwoch 13.11., 14:00 bis 19:00 Uhr

• Stricklieseln: Jeden 2. Dienstag und letzten Donnerstag im

Monat, 14:00 Uhr

• Spielenachmittag: Donnerstag 21.11., 14:00 Uhr

• SHG pflegende Angehörige: Montag, 18.11., 14:00 Uhr

• Frauenfrühstück: Dienstag, 05.11., 09:00 Uhr

• Aquarellfreunde: Dienstag, 12.11., 17:00 Uhr

• SHG Parkinson: Montag, 28.10.; 25.11., 13:30 Uhr

• Veranstaltungen „sozialer Ort“: Montag, 04.11., 17:00 Uhr

„Erste Hilfe bei Baby- und Kleinkindunfällen“

• Donnerstag, 14.11., 16:30 Uhr

Kinofilm  „Schmetterlinge im Bauch“

Hörakustik Seidel Stollberg

Halloweenparty: Am 31. Oktober lädt das „dürer“ wieder zur

beliebten HALLOWEEN-PARTY ein. Mit Diskothek, Kostümwahl,

Kinderschminken und Gruselsnacks erwartet Euch ein schaurig-

schöner Nachmittag. Beginn ist 15:00 Uhr.
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n Hinweis der Redaktion

Die Ausgabe Nr. 11, Jahrgang 2024 des „Stollberger Stadt-

anzeigers“ erscheint am Samstag, dem 30. November

2024. Beiträge hierfür sind spätestens bis Donnerstag,

dem 14. November 2024, an die Stadtverwaltung Stollberg

unter der E-Mail-Adresse: stadtanzeiger@stollberg-

erzgebirge.de zu senden.  Die Redaktion behält sich vor,

Text und Bildmaterial nach verfügbarem Platz zu veröffentli-

chen.

Redaktionsschluss für Anzeigenkunden ist der

14. November 2024. Anzeigen kunden wenden sich bitte an

Riedel GmbH & Co. KG | Telefon: 037208 876-0, 

E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de

Internet: www.riedel-verlag.de

Das Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine regionale Variante der europaweit
etablierten Repair Cafés, bei denen defekte Alltagsgegenstände in
angenehmer Atmosphäre gemeinschaftlich repariert werden: elek-
trische und mechanische Haushaltsgeräte, Textilien, Keramik,
Nähmaschinen, Spielzeug und andere Dinge. Gemeinsam reparie-
ren meint hier nicht „kostenloser Reparatur-Service“, sondern
gemeinschaftlich organisierte Hilfe zur Selbsthilfe. Getragen wird die
Veranstaltung vom Regionalmanagement der LEADER-Region „Tor
zum Erzgebirge“ und vor allem den ehrenamtlich engagierten Helfe-
rInnen. Die Reparatur-Treffs finden in der Geschäftsstelle des Regio-
nalmanagements im Rittergut Oelsnitz (Untere Hauptstr. 2) statt,
regulär immer am 1. Montag des Monats von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Zum Parken nutzen Sie bitte
die kostenfreien Parkplätze an der Stadthalle.

Tor zum Erzgebirge e.V.
Geschäftsstelle Regionalmanagement
Untere Hauptstr. 2
09376 Oelsnitz/Erzgeb.
www.tor-zum-erzgebirge.de

Horst Bade

Herbstzeit

Der Sommer ist vorbei, der Wind frischt auf,

das Jahr zieht weiter in seinem Lauf,

der Herbst, der freundliche Malersmann

mischt wieder einmal seine Farben an.

Es ist die Zeit, in der die Kastanien fallen,

sieh nur, wie sie vor uns auf den Boden prallen,

auch meine Eiche wirft jetzt ihre Früchte ab,

es prasselt auf mein Vordach und nicht zu knapp.

Nun zünde ich abends den Kamin wieder an,

weil man im Feuerschein so schön träumen kann.

Schaue in die Flammen, wie es lodert und zischt,

bis Stunden später die letzte Glut verlischt.

Dann ist es an der Zeit schlafen zu gehen,

doch frühmorgens, wenn die Träume verwehen,

hoffe ich, dass irgendein Vogel noch singt

und dann will ich schauen, was der Tag uns bringt.
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n Einweihung „Bogen“ von Leunora Salihu an der Gedenkstätte Hoheneck in Stollberg am 13. Oktober 2024

n Zur Arbeit von Leunora Salihu:
Wie ein silbern glänzendes, aus fein gear-
beiteten Gliedern bestehendes Schmuck-
stück steht die etwa zwei Meter hohe Skulp-
tur Bogen der 1977 in Pristina/Kosovo
geborenen und heute in Düsseldorf leben-
den Künstlerin Leunora Salihu auf der einsti-
gen Hundelaufbahn des ehemaligen Frau-
engefängnisses Hoheneck.
Das aus hunderten kreisrunden Aluminium-
scheiben zusammengesetzte Werk, das an
ein hohes, schmales Tor erinnert, lädt zum
Durchschreiten und Beobachten der sich je
nach Sonnenstand verändernden Schatten
in einer sich durch Jahreszeiten und Wetter
ständig wandelnden Umgebung ein. Mit
ihrer Skulptur, die auf der Wiederholung und
Anordnung eines modularen Scheibenele-
ments basiert, untersucht die Künstlerin die
Bewegung in der statischen Form, das
Verhältnis von Innen und Außen sowie die
Geschichten, die den Orten eingeschrieben
sind. Die konkret-konstruktive und zugleich
einprägsame Form eröffnet auch
eine gedankliche Auseinandersetzung mit
dem Aufstellungsort Stollberg, dessen

Altstadt von der trutzigen Erscheinung des
Schlosses Hoheneck dominiert wird.
Das ehemalige Jagdschloss wurde seit dem
17. Jahrhundert als Untersuchungsgefäng-
nis und schließlich als Zuchthaus genutzt,
der Baukörper wurde massiv befestigt.
Nach der Gründung der DDR im Jahr 1949
wurde Hoheneck zu einem der größten
Frauengefängnisse. Unter den Inhaftierten
befanden sich politische Gefangene, zeit-
weise war das Gefängnis mit 1600 Frauen
überbesetzt, Isolation und Dunkelhaft waren
an der Tagesordnung. Oft reichte ein Ausrei-
seantrag um zur Hoheneckerin zu werden.
Sie arbeiteten im Akkord und stellten unter
schlimmsten Bedingungen Strumpfhosen
und Bettwäsche her, die an namhafte
Firmen im Westen verkauft wurden. Im
immer gleichen, zermürbenden Alltag der
Frauen waren es kleine Zeichen, die Hoff-
nung auf ein Draußen, auf Freiheit und
Zukunft machten – wie der Sonnenstand,
der durch den Bogen des Gefängnisfensters
in die düsteren Zellen fiel.

Ulrike Pennewitz/Alexander Ochs

Der Kunst- und Skulpturenweg PURPLE
PATH bahnt sich seinen Weg nach #Stoll-
berg. Die Skulptur „Bogen“ von Leonora
Salihu befindet sich an der Gedenkstätte
des ehemaligen Frauengefängnisses in
Stollberg. Die zwei Meter hohe Skulptur
setzt sich aus kreisrunden Aluminiumschei-
ben zusammen und erinnert an ein hohes,
schmales Tor. Es lädt zum Durchschreiten
ein wie auch zur Beobachtung der Schatten,
die sich durch die Jahreszeiten mit dem
Sonnenlicht verändern. Das Werk ist aber
auch eine Einladung zu einer gedanklichen
Auseinandersetzung mit dem Aufstellungs-
ort im ehemaligen Frauengefängnis Hohen-
eck und den individuellen Schicksalen der

Hoheneckerinnen. Die Einweihung der
Skulptur fand dabei am 71. Jahrestag und in
Gedenken an den Hungerstreik der Frauen
im Gefängnis Hoheneck statt.

38 Kommunen und Gemeinden bilden
gemeinsam mit Chemnitz die Kulturhaupt-
stadtregion, die nächstes Jahr Europäische
Kulturhauptstadt sein wird. Bis dahin und
darüber hinaus wird der Purple Path, ein
großer Kunst- und Skulpturenweg, in der
Region entstehen.

Courtesy: Galerie Thomas Schulte

Fotos: Ernesto Uhlmann
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n Traute Gruner, 

eine in Stollberg gebürtige Künstle-
rin wird am 9. Dezember ihren 100.
Geburtstag begehen können und
blickt auf eine Schaffenszeit von
gut 85 Jahren zurück. So etwas ist
selten und daher besonders der
Ehre wert. Wir widmen deshalb der
heute in Rottenburg/Neckar leben-
den Künstlerin eine Ausstellung im
„Kultur-Bahnhof“ – mit dem Ziel,
die Vielfalt und Entwicklung ihres
künstlerischen Ausdrucks über
verschiedenen Lebensphasen
hinweg zu präsentieren und laden
herzlichst ein, die Vernissage gemeinsam mit uns zu feiern.

n Poeten gesucht!

Alljährlich veranstaltet der Gewerbeverein
Stollberg e.V. die Traditionsveranstaltung
„Pyramide anschieben“ am 1. Advent auf
dem Hauptmarkt und läutet damit die Weih-
nachtszeit in Stollberg ein. Neben der Pyrami-
de schmücken auch der große Schwibbogen,
der Weihnachtsbaum und der Adventsstern an der St. Jakobikirche
unseren Marktplatz. Zur Zeremonie des Lichterentzündens wird zu
jedem Lichtobjekt ein feines Gedicht vorgetragen. 
Wir rufen hiermit auf, uns Ihre selbstgedichteten Reime und Verse zu
Stern, Schwibbogen, Weihnachtsbaum und Pyramide zukommen
zu lassen. Vier ausgewählte Gedichte werden zur Veranstaltung
vorgetragen und mit einem Stollberger Einkaufsgutschein prämiert.
Alle anderen Gedichte werden am hölzernen Baum im Foyer des
Rathauses präsentiert. 
Einsendeschluss zum Poetenwettbewerb 2024 ist der 15. Novem-
ber 2024. Einwurf bitte im Briefkasten Innenstadtmanagement,
Roßmarkt 2, Stollberg. Die Gedichte und Reime bitte mit Name,
Adresse und Telefonnummer versehen. 

Wir wünschen den kleinen und großen Poeten viel Spaß beim

Dichten.
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n Künstler aus München und Frankfurt/Main 

gemeinsam mit Ensemble Amadeus 

in Niederwürschnitz zu Gast

Am Samstag, dem 16. November um 17:00 Uhr können sich alle
Musikliebhaber auf ein Konzertereignis der Spitzenklasse freu-
en. In der Niederwürschnitzer Johanniskirche werden hochkarätige
Künstler erwartet: Jakob Spahn, Solocellist des bayerischen Staats-
orchesters München, seine Frau Ava, die Violine am Staatstheater
am Gärtnerplatz in München spielt, sowie Philipp Nickel, Solobrat-
scher der Frankfurter Staatsoper. Es erklingen unter der Leitung von
Normann Kästner (Dennheritz) Wolfgang Amadeus Mozarts
berühmte Sinfonia concertante  („Konzertante Sinfonie“) Es-Dur KV
364 für Solo-Violine und Solo-Viola. Die Kirchgemeinde lädt alle
Musikliebhaber zu diesem Konzertereignis in die Johanniskirche ein.
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird am Ausgang gebeten. 
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n Lebendiger Adventskalender Stollberg 2024

Der Lebendige Adventskalender ist bereits eine schöne
Tradition in der Stollberger Innenstadt.
Für die Adventstage vom 1. bis zum 24. Dezember öffnen
Einzelhändler, Gewerbetreibende und Institutionen ihre „Kalen-
dertüren“ und bringen Menschen in der Vorweihnachtszeit
zusammen. Wir suchen auch für dieses Jahr wieder Gastgeber,
die Besinnliches in der Weihnachtszeit anbieten.

Gerne nehmen wir Ihre Ideen mit auf.
Innenstadtmanagement Stollberg
Mobil: 0170-5781872
E-Mail: egoerner@wgs-sachsen.de

n Das Referat Öffentlicher Gesundheitsdienst lädt ein 

„IRRE oder Der Hahn ist tot“ – Filmvorführung mit anschließen-
der Diskussion anlässlich der Woche der seelischen Gesund-
heit am Mittwoch, dem 30. Oktober 2024; Beginn ist 18:00 Uhr;
Einlass ab 17:30 Uhr, im Bürgerbegegnungszentrum „das
dürer“; Albrecht-Dürer-Straße 85; 09366 Stollberg 
Kosten: Der Eintritt ist frei.  

Weitere Infos und Trailer unter: www.erzgebirgskreis.de 
oder:
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Neues aus der Papilio-Kita „Sonnenkäfer“ 

n Erziehungspartnerschaft mit den Eltern als

wichtiger Baustein im Kita-Alltag

Ende September hatte unsere Kita „Sonnenkäfer“ eine Refe-

rentin des Kreisjugendringes Erzgebirge e.V. eingeladen. Bei

einem Vortrag zum Thema „Umgang mit Kindern in der Trotz-

und Autonomiephase“ konnten die Eltern interessante Infor-

mationen und Tipps für die praktische Umsetzung erfahren.

Außerdem war die Möglichkeit für einen regen Erfahrungsaus-

tausch zwischen den Eltern gegeben.

Auf Wunsch der Elternschaft werden demnächst weitere

pädagogische Themen in den Fokus genommen. Über

„Medienerziehung“ wird Anfang des nächsten Jahres referiert

und diskutiert. 

Bezüglich der Nutzung eines offenen Gesprächsangebotes

blickt unsere Kita auf gute Erfahrungen zurück. Monatlich fest-

gelegte Termine ermöglichen den Eltern, über individuelle The-

men und Fragen zur Entwicklung ihrer Kinder ins Gespräch zu

kommen.

Kerstin Schulze, Leiterin

n Hochbeete für den Hort „Am Park der Sinne“

In den Sommerferien haben wir im Hort „Am Park der Sinne“, der
unter der Trägerschaft von „Kinderland 2000“ steht, ein spannendes
Projekt gestartet: die Erneuerung und Gestaltung unseres Blumen-
beetes im Garten. Während des Projektes sind viele Fragen rund um
Blumen und Pflanzen aufgetaucht, die bei den Kindern großes Inter-
esse geweckt haben.

Aus diesem wachsenden Interesse entstand die Idee, in unserem
Hort ein Hochbeet anzulegen, um den Kindern noch mehr prakti-
sche Erfahrungen im Bereich Gartenarbeit und Pflanzenpflege zu
ermöglichen. Mit großer Unterstützung hat die Firma Schreinerei
Metallbau Wagner GmbH aus Niederwürschnitz für unseren Hort
zwei wunderschöne Hochbeete gebaut und an uns gesponsert.
Ein Hochbeet bietet viele Vorteile, nicht nur für die Pflanzen, sondern
auch als Lehr- und Lernmöglichkeit für die Kinder. Sie können
verschiedene Pflanzenarten kennenlernen, verstehen wie Pflanzen
wachsen, sowie Verantwortung für das Beet übernehmen.
Außerdem gibt es den Kindern die Möglichkeit, den Anbau von
Gemüse, Kräutern oder Blumen zu erleben. Durch das gemeinsame
Gärtnern und den Anbau von essbaren Pflanzen wird das Bewusst-
sein der Kinder für nachhaltige Ernährung und den respektvollen
Umgang mit natürlichen Ressourcen gefördert. Ein Hochbeet
verbindet also Lernen, Naturerfahrung und praktisches Tun auf eine
kindgerechte Weise. Die Kinder vom Hort „Am Park der Sinne“ und
das pädagogische Personal sind der Firma Schreinerei Metallbau
Wagner GmbH aus Niederwürschnitz sowie allen Beteiligten sehr
dankbar für diese großartige Unterstützung und die damit verbun-
denen neuen Möglichkeiten. Text: Cindy Nobis

n Neues aus den Kitas der Lebenshilfe Stollberg
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n Vorlesezeit

Das Interesse der Kinder an Büchern
und dem Lesen kann von Klein auf
geweckt werden: von den Eltern, in
den Kindertageseinrichtungen und
natürlich in der Bibliothek. Zu unse-
rer Vorlesezeit führen wir unsere
Jüngsten über ein besonderes Lese-
erlebnis an Bücher und die Nutzung
der Bibliothek heran. Das Vorlesen
selbst übernehmen unsere Mitarbei-
terinnen oder Vorlesepatinnen. Mit
ihnen tauchen ihre Kinder in die
Sprachmagie und die wunderbar
vielfältigen Illustrationen unserer
Kinderbücher-Palette ein und können sich in anschließenden
Gespräch über das Erlebte austauschen ... und natürlich auch etwas
für zu Hause ausleihen – denn Mutti, Vati und die Großeltern sind
bestimmt auch prima Vorleser!

5. November: Jörg isst gern viele Süßigkeiten, aber er putzt seine
Zähne nicht richtig. Als er Zahnschmerzen bekommt, muss er zum
Zahnarzt. Dort kann ihm geholfen werden und Jörg lernt wie man
sich die Zähne richtig putzt.

n Lesung Eiskaltes 

Erzgebirge mit 

Danielle Zinn

Winter in einem kleinen Dorf im
Erzgebirge. Inmitten der winterli-
chen Idylle wird eine Leiche
entdeckt – aufgespießt mit einem
Degen, drapiert auf der Weih-
nachtspyramide des Marktplat-
zes. Die wahre Identität des Toten
ist der Schlüssel zu einem lang
zurückliegenden schrecklichen
Verbrechen. Die Kommissare
Alexander Berghaus und Anne
Keller müssen ihre Konflikte überwinden um diesen Fall zu lösen.

n Kinderbibliothek

Gefördert durch: „Diese Einrichtung wird
mitfinanziert durch
Steuermittel auf der
Grundlage des von den
Abgeordneten des
Sächsischen Landtags
beschlossenen Haus-
haltes.“ 

Seit dem 16.09.2024 schmückt diese schöne Fensterfolierung
unsere Fenster und Türen der Kinderbibliothek. Wir bedanken uns
sehr bei Marie Dahl und Ihrer Firma MiTOLDA für diesen zauberhaf-
ten Entwurf und der Firma team2e.de für das Anbringen.
Kommt vorbei und taucht ein in die bunte und vielfältige Welt unse-
rer Bibliothek und ihrer Medien.

n Schließtag

n Impressionen Barbara Dennerlein & Tom Gaebel & –

*JAZZ AUF 2024*

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe *JAZZ AUF 2024* gastierten die
beiden hochrangigen Künstler Tom Gaebel und Barbara Dennerlein
im Bürgergarten Stollberg. Die weltweit gefeierte Jazz-Organistin
Barbara Dennerlein vereinte mit einem großartigen Gespür für
Klangfarben und deren Kombinationen die Elemente des Jazz und
der zeitgenössischen Musik.  Am 22.09.2024 gastierte mit Tom
Gaebel einer der besten Künstler der deutschen Jazz- und Swing-
Szene. 

Die Veranstaltung wurde mit finanziellen Mitteln vom Kulturraum

Erzgebirge-Mittelsachsen unterstützt. Fotograf: Christian Ahner 
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n Einladung zur ordentlichen 

Mitgliederversammlung des FC Stollberg e.V. 

Dienstag, den 19. November 2024, Zeit: 19.00 Uhr,
Ort: Vereinsraum/Sportpark 

n Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Verlesung der Tagesordnung 
2. Beschluss der Tagesordnung 
3. Wahl des Versammlungsleiters und des Protokollführers 
4. Bericht des Vorstands 
5. Bericht des Kassenprüfers 
6. Diskussion zu Punkt 4. und 5. 
7. Vorstellung „Zuschuss Ausstattung/Bekleidung“ 
8. Ausblick 
9. Ausklang 

Entsprechend können bis fünf Tage vor dem Termin der
Mitgliederversammlung noch Änderungen zur Tagesordnung
durch die Mitglieder laut Satzung schriftlich beim Vorstand
eingereicht werden.
Mit sportlichen Grüßen 

gez. Enrico Held 

FC Stollberg e.V./Vorstandsvorsitzender

n Veranstaltungsmeldungen

Am Samstag, dem 02.11.2024 findet von 09:00 bis ca. 12:00 Uhr

in der „Turley-Oberschule“ Oelsnitz/Erzg. (Turley-Ring hinter

dem Bergbaumuseum) der nächste Großtausch für alle Freunde

geprägten Metalls statt.

Eingeladen sind Sammler von Münzen, Medaillen, Abzeichen,

Orden und Ehrenzeichen, aber auch die Liebhaber von Geldschei-

nen, Ansichtskarten und heimatgeschichtlichen Dokumenten sind

herzlich willkommen.

Natürlich besteht auch hier wieder die Möglichkeit, sich umfassend

über die Numismatik beraten zu lassen – Münzbestimmungen und

Werteinschätzungen werden durchgeführt.

Ebenso besteht die Möglichkeit zum Kauf bzw. Verkauf von Samm-

lungen und Einzelstücken.

Eine weitere Veranstaltung des numismatischen Vereins findet

am Samstag, dem 16.11.2024, 14:00 bis 15:45 Uhr im „Gasthof

Gablenz“ in Stollberg, OT Gablenz statt.

Neben der Beratung zu allen numismatischen Fragen, mit Münzbe-

stimmung und Werteinschätzung, besteht natürlich auch die

Möglichkeit, sich allumfassend über die Numismatik und ihre Rand-

gebiete zu informieren.

Um 16:00 Uhr findet eine Vereinszusammenkunft mit aktuellen Infor-

mationen und Vortrag zum Thema „Deutsche Kaiser und Könige des

Mittelalters“ statt. Gäste sind auch zu diesem Veranstaltungsteil

herzlich willkommen. 

Numismatischer Verein Stollberg e.V.

09377 Thalheim, Postfach 1003     

Fax:  03721 270124 

E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de

Lothar Pfüller, Vorsitzender

n Beuthaer FitKids räumen in Schwarzenberg ab

Zum 9. alljährlichen Sportabzeichentag vom Kreissportbund und
der Freiwilligen Feuerwehr Schwarzenberg sind dieses Jahr auch
die FitKids der Beuthaer Kindersportgruppe angereist. Die insge-
samt vierzehn Kinder haben schon lange auf dieses Event hingear-
beitet. Im wöchentlichen Vielseitigkeitstraining haben sich alle
Kinder mit großer Motivation spielerisch für die anstehenden
Prüfungen vorbereitet. Um das Sportabzeichen zu erhalten, muss in
den vier Kategorien Kraft, Schnelligkeit, Koordination und Ausdauer
mindestens eine Prüfung mit „Bronze“ bestanden werden. Wer sehr
sportlich ist, kann das Sportabzeichen mit „Silber“ oder sogar mit
„Gold“ abschließen. Eine weitere Voraussetzung ist der Schwimm-
nachweis, der entweder im Vorfeld oder vor Ort durchgeführt
werden muss.

Der Tag startete in Beutha mit einer Fahrgemeinschaft aus engagier-
ten Eltern bei leichtem Nieselregen und Temperaturen unter zehn
Grad. Auf dem Sportgelände am Sonnenbad wurde das Wetter nicht
besser, aber die Kinder konnten gleich nach kurzer Erwärmung auf
der Außenanlage Sprint und 800-m-Ausdauer abhaken. Zum Glück
hatten die super vorbereiteten Helfer vom Kreissportbund im Falt-
Pavillon einen Heizpilz aufgestellt, den die Kinder zum Auftauen der
Hände nutzten. Gleich darauf ging es in die warme Halle. Es waren
noch zwei Kategorien offen und alle haben die Koordination beim
Seilspringen bestanden. 

Als es um die Kraft ging, sind zwei Kinder beim Standweitsprung
gescheitert und die ersten Tränen kullerten aus den kleinen Augen.
Zum Glück haben beide bei der zweiten Station Kraft, dem Medizin-
ballwerfen, die notwendige Entfernung erreicht und somit konnten
alle (bis auf einen fehlenden Schwimmnachweis) das erste Sportab-
zeichen des DOSB samt Urkunde erhalten. Am Ende des Ausflugs
konnten gegen Mittag glückliche und ausgepowerte Kinder zurück
nach Beutha fahren.
Vielen Dank an die Organisatoren in Schwarzenberg und die lieben
Eltern, dass dieser sportliche Tag trotz schlechtem Wetter erfolg-
reich ausgegangen ist. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Text und Fotos:

Ralf Gliniorz, Übungsleiter Kindersport, TSV 57 Beutha e.V.
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Unser diesjähriges Motto entführt Euch in den
Trubel der berühmten Bühnen von Las Vegas!
Wir können es kaum erwarten, Euch am
16.11.2024 zu unserem Narrenball in der
Turnhalle Mitteldorf begrüßen zu dürfen. Der
Vorverkauf der Karten findet am 30.10. und
6.11. im „das dürer“ Stollberg in der Zeit 16:30
bis 18:30 Uhr statt. Verpasst es bei der Gelegen-
heit nicht, Euch auch direkt die Karten für den Weiber-
fasching am 27.02.2025 und unsere Hauptveranstaltung am
01.03.2025 zu sichern! Hier gilt es schnell zu sein.
Um offiziell in die Saison starten zu können, benötigen wir selbstver-
ständlich auch den Schlüssel vom Bürgermeister. Diesen holen wir
uns am 11.11. am Rathaus um 17:11 Uhr.

n Mit einem kräftigen Helau in den Herbst! 
Auch wir haben den Herbst begrüßt beim Landeserntedankfest in
Mittweida. Bei schönstem Sonnenschein waren wir Teil des großen
Festumzuges mit tollen landwirtschaftlichen Teilnehmern, weiteren
Carnevalsvereinen, Brauereien und Oldtimern. Als kleines Highlight
durfte unser Verein ein Bühnenprogramm mit Tanzeinlagen und
Sketchen zeigen. Vielen Dank für diese Möglichkeit und das großar-
tige Publikum! 
Weiter ging es gleich zum jährlichen Bauernmarkt in Stollberg. Tradi-

n „Selbst wenn uns mal Las Vegas ruft, die CVS den Flieger bucht"!

tionell haben wir als „Stadtwache“ den Markt eröffnet und das
geltende Marktrecht verlesen. Anschließend wurde jeder einzelne
Stand besucht und die angepriesenen Waren begutachtet. Für
jeden Hunger oder Durst wurde gesorgt mit leckeren Krapfen,
Rostern und Glühwein.

n Unser Elferrat
Ein kleiner Blick hinter die Kulissen: unser Elferrat besteht aus
11 Mitgliedern und dem Präsidenten – hauptsächlich kümmern sie
sich um organisatorische Dinge. In regelmäßigen Abständen kommt
man Freitagabend zusammen, um zu planen, zu überlegen und zu
diskutieren.

n Spendenaufruf
Wir freuen uns auch weiterhin über eine kleine Spende für die neuen
Kleider unserer Funkengarde auf der Plattform GoFundMe! Das
Projekt heißt „Helft unserer Garde die Tradition aufrecht zu erhalten“
oder ist direkt über unseren Namen auffindbar: 
„Carnevalsvereinigung Stollberg“. 

Wir sehen uns am 11.11. auf dem Marktplatz!

Eure CVS-Helau!

Fotos und Text: Anna Thierfelder

n Am „Mekong“ in Laos und „Angkor Wat“ 

in Kambodscha

In einem Live-Diavortrag berichtet der Lugauer André Carlowitz
am Sonntag, dem 3. November 2024, Beginn 17:00 Uhr im
„Gasthof Gablenz“ von einer Reise nach Laos und Kabodscha.
Die Tour beginnt an der berühmten Tempelanlage Angkor Wat in
Kambodscha, der größten erhaltenen Tempelanlage der Welt, im
12. Jahrhundert  erbaut. Kambodscha geriet in den siebziger Jahren
in negative Schlagzeilen, als die Roten Khmer unter Führung Pol
Pots die eigene Bevölkerung unterdrückte, es gab ca. 2 Millionen
Opfer zu beklagen. In Laos, einem der ärmsten Länder Asiens geht
es am längsten Fluß Südostasiens, dem Mekong (Gesamtlänge

4200 km) auf eine 3100 km lange Entdeckungsreise. Die Tour
beginnt bei den „4.000 Inseln“ am Mekong. Mit landestypischen
Fortbewegungsmitteln wie Boot, Songtheo und Tuk Tuk geht es zu
Kaffeeplantagen, auf  Trekkingtouren zwischen Karstberge und zu
abgelegenen Dörfern sowie zur alten Königsstadt Luang Prabang. 
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Telefonseelsorge . . . . . . . 0800 1110111 oder 0800 1110222

Anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr

Unfall, Brand, Rettungsdienst, Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . 112

Verkehrsunfall, Überfall usw.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110

Polizeirevier Stollberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 900

Bereitschaftsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Giftnotruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0361 730730

Störungsmeldungen für Stollberg

Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070

Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2200922

Fernwärme. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03741 145841

Störungsmeldungen für Niederdorf

Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070

Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0371 4514444

Trinkwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03763 405405

Abwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0172 3578636

WAD GmbH – Havarie- und Bereitschaftsdienst

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen

öffentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unse-

ren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feier-

tagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrich-

tigen.

Ruhe bewahren, Notruf absetzen, erste Hilfe leisten!

Wo? – Was? – Wie? – Wer?

1. Wo ist der Ereignisort, Straße Haus-Nr., evtl. markante

Geländepunkte

2. Was ist geschehen – Brand, Unfall, Havarie

3. Wie viele Personen sind verletzt

4. Welche Verletzungen sind zu erkennen

5. Wer ruft an – evtl. Rückfragen abwarten

NOTRUFTAFEL

n Stellenangebote in Stollberg

n Büromitarbeiter/in

Montec GmbH, Stollberg OT Gablenz 

n Werkstudent (m/w/d) – Produktionsmanagement

n Projektleiter (m/w/d)  – Wertstromdesign

n Abteilungsleiter (m/w/d) – Logistik

n Werkstudent (m/w/d) IT & Digitalisierung

n Werkstudent (m/w/d) Entwicklung

n Projektmanager (m/w/d) – Connectors

n Kantinenaushilfe (m/w/d) auf Minijobbasis

Murrelektronik GmbH Werk Stollberg 

n Arzt im Infektionsschutz (m/w/d)

Landratsamt Erzgebirgskreis, Annaberg-Buchholz 

n IT-Anwendungsbetreuer (m/w/d)

Erzgebirgsklinikum gGmbH ; Haus Stollberg 

Vielleicht ist das für Sie passende Angebot dabei?

Wir würden uns sehr freuen!

Viel Erfolg beim Finden Ihres neuen Jobs im Erzgebirge!

hERZliche Grüße Ihr Team vom Fachkräfteportal Erzgebirge
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n Rückblick 18. Stollberger Einkaufsnacht

Am 14. September 2024 lockte der
Gewerbeverein Stollberg e.V. wieder zur
Einkaufsnacht in die Innenstadt. Ganz
nach dem diesjährigen Motto Shop-
pen – Bummeln – Verweilen wurde
unsere Innenstadt in eine bezaubernde
Flaniermeile verwandelt. Neben unse-
ren engagierten Gewerbetreibenden,
trugen auch viele Stollberger Vereine zum Gelingen bei. Mit
einem lebendigen Gemeindefest beteiligte sich erstmalig die
ev.-Luth. St. Jakobikirchgemeinde an der Einkaufsnacht.

Ein interessanter Geschichtsrundweg zu berühmten Stollber-
ger Persönlichkeiten wurde an diesem Abend eröffnet. An zehn
Stationen im Stadtkern konnte man Geschichtliches darüber
erfahren. Das Projekt entstand im Rahmen des Wettbewerbs
von „Ab in die Mitte! Die City-Offensive Sachsen“ 2023 in
Zusammenarbeit mit dem Carl-von-Bach-Gymnasium und der
Altstadtschule. 

Der Gewerbeverein Stollberg e.V. möchte sich hiermit herz-
lichst bei seinen Sponsoren und Unterstützern bedanken.

Die 19. Auflage der Stollberger Einkaufsnacht findet
nächstes Jahr am 13. September statt.
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n Evangelisch-Lutherische

St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg

Pfarrstraße 3 | 09366 Stollberg  
Telefon: 037296/7070 | Fax: 037296/70719
www.kirche-stollberg.de | kg.stollberg@evlks.de

Veranstaltungsorte:
(1) St.-Jakobi-Kirche
(2) Lutherhaus, Lutherstraße 13
(3) Diakonat, Pfarrstraße 4
Oberdorf:   Am Bach 3, Gemeinschaftsraum
Gablenz:     Am Sportplatz, Gemeinschaftshaus

n Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag       27.10.   10.00 Uhr       Gottesdienst zur Tauferinnerung
mit Kindergottesdienst,

   anschließend Mitbring-Buffet (1)
Mittwoch      30.10.   15.30 Uhr       Eltern-Kind-Kreis (2)
Donnerstag  31.10.   10.00 Uhr       Regionaler Gottesdienst zum

Reformationsfest mit Kinderkir-
che (1)

Samstag       02.11.   09.00 bis 12.00 Uhr
Konfirmanden-Treff (2)

Sonntag       03.11.   09.30 Uhr       Gottesdienst mit Taufen und
Kindergottesdienst (1)

Dienstag      05.11.   18.30 Uhr       Lesezeit (3)
Sonntag       10.11.   09.30 Uhr       Gottesdienst mit Abendmahl (1)
Montag         11.11.   18.00 Uhr       Martinsandacht mit Laternen-

umzug in den Marienpark (1)
Mittwoch      13.11.   15.00 Uhr       Seniorenkreis (2)
Freitag         15.11.   19.30 Uhr       Kreis Junge Erwachsene (2)
Sonntag       17.11.   14.00 Uhr       Gottesdienst zur Verabschie-

dung Pfarrer Matthias Müller (1)
Dienstag       19.11.   19.30 Uhr       Bibelstunde Oberdorf
Mittwoch      20.11.   10.00 Uhr    Ökumenischer Bittgottesdienst

für den Frieden (1)
Samstag       23.11.   17.00 Uhr       Musiktheater „Bonhoeffer –

Tragik einer Liebe“ (1)
Sonntag       24.11.   09.30 Uhr       Gottesdienst am Ewigkeits-

sonntag zum Gedenken an die
Verstorbenen des Kirchenjahres
mit Requiem und Kindergottes-
dienst (1)

Mittwoch      27.11.   15.30 Uhr       Eltern-Kind-Kreis (2)
Donnerstag  28.11.   19.30 Uhr       Bibelstunde in Gablenz
Sonntag       01.12.   09.30 Uhr       Familiengottesdienst zum 

1. Advent (1)

Bitte verfolgen Sie Änderungen und aktuelle Informationen auf unse-

rer Webseite und an den Aushängen.

n Christenlehre Stollberg (im Lutherhaus) – außer in den Ferien
Klassen 1 und 2:        montags, 15.30 Uhr
Klassen 3 bis 6:         dienstags,15.30 Uhr 

n Christenlehre Gablenz (im Haus der LKG) – außer in den Ferien
Klassen 1 bis 4:         mittwochs, 15.45 Uhr

n Junge Gemeinde (im Lutherhaus) – außer in den Ferien
dienstags, 18.00 Uhr

n Kirchenmusikalische Kreise (im Lutherhaus)
Posaunenchor: dienstags 19.00 Uhr

mittwochs    19.30 Uhr in Gablenz
Kantorei: montags       19.30 Uhr
Engelchorprobe: dienstags      16.30 Uhr  ab 22.10.2024
Flötenchor: mittwochs    17.30 Uhr
Oratorienchor: mittwochs    19.30 Uhr (außer 20.11.)

n Gottesdienst zum Reformationsfest 
Am Donnerstag, dem 31.10. 2024, 10.00 Uhr feiern wir gemeinsam
als die sechs Schwesterkirchgemeinden der Region einen Festgot-
tesdienst in der St.-Jakobi-Kirche in Stollberg mit musikalischer
Ausgestaltung dieses durch den Bläserkreis Stollberg unter der
Leitung von Tobias Sack. Herzliche Einladung!

n Bonhoeffer – Tragik einer Liebe
Samstag, 23.11.2024, 17.00 Uhr, St.-Jakobi-Kirche Stollberg
Das musikalische Schauspiel erzählt die
Liebes- und Beziehungsgeschichte nach,
wie sie sich zwischen Dietrich Bonhoeffer
und Maria von Wedemeyer in den Jahren
des zweiten Weltkriegs hätte abspielen
können. Es ist ein Musiktheater, das man
auch als Gespräch zwischen zwei Verlieb-
ten bezeichnen könnte. Das Zusammen-
wirken von Schauspiel, Musik, Sprache
und Zitaten verschmilzt zu einem ca. 75-
minütigen ergreifenden und emotionalen
Gesamtkunstwerk. Anschließend gibt es
Zeit zu Gesprächen.
„duettzudritt“, das sind: 

Deborah Bühlmann: Autorin, 
Schauspielerin, Dramaturgin, Sängerin
Samuel Jersak: Pianist, Musikproduzent 
und Dozent, ein Klavier 

(Eintritt frei – Kollekte erbeten)

n Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Requiem
Sonntag, 24.11.2024, 09.30 Uhr

Das Requiem MASSive in seinen vier Teilen: Requiem und Kyrie,
Miserere nobis und Sanctus, Pie Jesu sowie Gloria und Amen ist ein
zeitgenössisches Werk, das die traditionelle Messe neu interpretiert.
Sopransolo, Chor und Orchester schaffen eine einzigartige Atmo-
sphäre mit einer spannenden Palette zeitgenössischer (Rock-)
Musik. 
Piano: Luise Egermann | Gesangsoli: Manja Rieß, Ulrike Spielberg |
Kantorei Stollberg, Musiker aus dem Erzgebirge | Musikalische
Leitung: Christian Ahner

n Verabschiedung von Pfarrer Müller
Am Sonntag, den 17. November 2024, 14.00 Uhr, findet der Gottes-
dienst zur Verabschiedung von Pfarrer Matthias Müller mit Superin-
tendent Dr. Olaf Richter in der Stollberger St.-Jakobi-Kirche statt. Im
Anschluss an den Gottesdienst wird es ein Kaffeetrinken in der
Kirche geben. Hier besteht die Gelegenheit, miteinander ins
Gespräch zu kommen.
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Herrenstraße 14 | 09366 Stollberg/Erzg. | 037296 927071
Cornelia Schettler, Gemeindeleitung der EFG Stollberg
037605 68292 |  fcdschetti@t-online.de   
www.baptisten-stollberg.de

01.11.24    17.00 Uhr     Mädchenabend
02.11.24    19.30 Uhr     Jugendstunde
03.11.24     09.30 Uhr     Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
06.11.24    15.00 Uhr     Frauentreff
07.11.24    15.00 Uhr     Bibelgespräch
08.11.24    16.00 Uhr     Teeniekreis
09.11.24    19.30 Uhr     Jugendstunde
10.11.24     09.30 Uhr     Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
14.11.24    15.00 Uhr     Bibelgespräch
16.11.24    19.30 Uhr     Jugendstunde
17.11.24    19.30 Uhr     Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
21.11.24    15.00 Uhr     Bibelgespräch
21.11.24    20.00 Uhr     Midlifekreis
22.11.24    16.00 Uhr     Teeniekreis
23.11.24    19.30 Uhr     Jugendstunde
24.11.24     09.30 Uhr     Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, 
                                       parallel Kindergottesdienst
28.11.24    15.00 Uhr     Bibelgespräch

n Landeskirchliche Gemeinschaft Stollberg

Hohenecker Straße 6, Anfragen über: 
Gemeinschaftsleiter Markus Schmidt, Telefon: 037296 888103

Samstag       26.10.   15.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz
Sonntag        27.10.   10.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit Abend-

mahl, Sonntagschule
                                                    und Young Teens
Donnerstag   31.10.   9.30 Uhr   Sächsischer Gemeindebibeltag in

der Sachsenland-Halle Glauchau
Sonntag        03.11.   17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit Sonn-

tagschule
Dienstag       05.11.   9.00 Uhr   Frauenfrühstück im dürer
Donnerstag   07.11.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft
                                 19.30 Uhr   Bibelstunde
Sonntag        10.11.   10.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit Sonn-

tagschule und Young Teens
Donnerstag   14.11.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft
                                 19.30 Uhr   Bibelstunde
Freitag          15.11.   19.00 Uhr   Bezirksjugendstunde 
Sonntag        17.11.   17.00 Uhr   Bezirksgemeinschaftsstunde mit

Kindergottesdienst
Montag         18.11.   19.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz
Mittwoch      20.11.   10.00 Uhr   Ökumenischer Bittgottesdienst für

den Weltfrieden in der Kirche
Donnerstag   21.11.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft
                                 19.30 Uhr   Bibelstunde
Freitag          22.11.   19.00 Uhr   Jugendstunde
Sonntag        24.11.   10.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde Sonntag-

schule und Young Teens
Mittwoch      27.11.   19.30 Uhr   Frauenstunde
Donnerstag   28.11.   17.30 Uhr   Jugendstunde mit Abendessen
                                 19.30 Uhr   Gemeindegebetskreis
Samstag       30.11.   15.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz
Sonntag        01.12.   17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit Sonn-

tagschule

n Römisch-katholische Pfarrei

„Mariä Geburt“ Aue, Schneeberger Straße 82, 08280 Aue
Telefon: 03771/22167, Pater Raphael Bahrs OSB

n Gottesdienste
für unsere Kirche „St. Marien“ in Stollberg
Zwickauer Straße 2
www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de

Mittwochs                   09:00 Uhr
Sonntags                    10:30 Uhr

Pater Raphael Bahrs, OSB

n Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Niederdorf · Chemnitzer Straße 87
Pastor Michael Kropff 
Robert-Koch-Straße 1, 08297 Zwönitz 
Telefon Büro Zwönitz 037754 79 39 53
E-Mail: michael.kropff@emk.de

Sonntag    03.11.24   09:00 Uhr         Gottesdienst
Dienstag   05.11.24   15:00 Uhr         Seniorenkreis
Sonntag    10.11.24   09:00 Uhr         Gottesdienst
Dienstag   12.11.24   19:30 Uhr         Bibelgespräch
Sonntag    17.11.24   09:00 Uhr         Gottesdienst
                                                           in Thalheim
Mittwoch   20.11.24   10:00 Uhr         Buß- und Bettag
                                                           Ökumenischer Gottesdienst
                                                           in St. Jakobi
Sonntag    24.11.24   09:00 Uhr         Ewigkeitssonntag
                                                           Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag   26.11.24   19:30 Uhr         Bibelgespräch
                 
Kindergottesdienste finden zeitgleich mit den Gottesdiensten statt.

Die Jugend trifft sich freitags 18:30 in Lößnitz.

Impressum für den nichtamtlichen Teil
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Montag geschlossen
Dienstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Vereinbarung
möglich.

n Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Niederdorf

n Postanschrift:
Gemeinde Niederdorf
Neue Straße 5 | 09366 Niederdorf
Telefon:         037296  2048
Fax:               037296  15432
E-Mail:           verwaltung@niederdorf-erzgebirge.de
Homepage:   https://www.niederdorf-erzgebirge.de

Beschlussnummer 24/019/016

Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen zum Umbau der Straßen-

beleuchtung (LED) im Bereich Am Graben, Parkplatz Sporthalle, Am

Krebsbach (Richtung Zu den Teichen) und Verbindungsweg Chem-

nitzer Straße / Am Krebsbach in Niederdorf

Beschlussnummer 24/020/017

Festsetzung des Wahltages und des Tages einer etwa notwendig

werdenden Neuwahl des Bürgermeisters 2025

Beschlussnummer 24/021/018

Beschluss zum Neuerlass zur Satzung zur Rechtsstellung und

Unterstützung der Fraktionen im Gemeinderat der Gemeinde

Niederdorf

Beschlussnummer 24/022/019
Beschluss zur Festlegung der Sitzungstermine in den Ausschüssen
sowie im Gemeinderat der Gemeinde Niederdorf für das Jahr 2025

Beschlussnummer 24/023/020
Beschluss zur Vergabe der Planungsleistungen Haustechnik in
Einzelabstimmung für die Maßnahme Anbau Feuerwehrgerätehaus
in Niederdorf: 
- für die Teilleistung „Erneuerung Heizkesselanlage“ – Leistungs-
phasen 1 bis 8 – für die Teilleistung „Haustechnik Anbau Feuerwehr-
gerätehaus“ – Leistungsphasen 1 bis 8

Beschlussnummer 24/024/021
Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 2023 der
Gemeinde Niederdorf

n Folgende Beschlüsse wurde im öffentlichen Teil der 6. Sitzung des Gemeinderates in Niederdorf 

am 23. September 2024 gefasst:

n Elternbeiträge ab 01.01.2025 

Gemäß des Beschluss BV 24/009/011 ergeben sich ab 01.01.2025
folgende Anpassungen der ungekürzten Elternbeiträge:
– in der Kinderkrippe von 203,00 € auf 

260,00 €/Monat/9 Stunden Betreuungszeit/Kind,
– im Kindergarten von 116,00 € auf 

125,00 €/Monat/9 Stunden Betreuungszeit/Kind,
– im Hort von 67,00 € auf 

75,00 €/Monat/6 Stunden Betreuungszeit/Kind,
die Beiträge für die Mehrbetreuungszeiten bleiben unverändert, die
Sonderbetreuung für 10 Stunden erhöht sich in der Kinderkrippe
von 238,00 €/Monat auf 301,00 €. Im Kindergarten erhöht sich die
Sonderbetreuung für 10 Stunden von 145,00 € auf 155,00 €/
Monat.
Mit der 1. Änderung zur Satzung über die Erhebung der Elternbeiträ-
ge für die Kindertageseinrichtung gültig ab 01.01.2025 treten
folgende Elternbeiträge in Kraft:

n Krippenbetreuung (in Euro):
Stunden                                    9               7               6            4,5
1. Kind                           260,00      202,22      173,33      130,00
2. Kind                           156,00      121,33      104,00        78,00
3. Kind                             52,00        40,44        34,67        26,00

                    Allein erziehend                                 
1. Kind                           234,00      182,00      156,00      117,00
2. Kind                           140,40      109,20        93,60        70,20
3. Kind                             46,80        36,40        31,20        23,40

                                                                                              

n Kindergartenbetreuung (in Euro):
Stunden                                    9               7               6            4,5
1. Kind                           125,00        97,22        83,33        62,50
2. Kind                             75,00        58,33        50,00        37,50
3. Kind                             25,00        19,44        16,67        12,50

                    Allein erziehend                                  
1. Kind                           112,50        87,50        75,00        56,25

2. Kind                             67,50        52,50        45,00        33,75
3. Kind                             22,50        17,50        15,00        11,25

n 4.1.3. Hortbetreuung (in Euro):
Stunden                   6               5               4               3               2
1. Kind            75,00        62,50        50,00        37,50        25,00
2. Kind            45,00        37,50        30,00        22,50        15,00
3. Kind            15,00        12,50        10,00          7,50          5,00

   Allein erziehend                                                   
1. Kind            67,50        56,25        45,00        33,75        22,50
2. Kind            40,50        33,75        27,00        20,25        13,50
3. Kind            13,50        11,25          9,00          6,75          4,50

n 10. Stunde Krippenbetreuung (in Euro):
Stunden                                  10                                                
1. Kind                           301,00                                                
2. Kind                           180,60                                                
3. Kind                             60,20                                                

                    Allein erziehend                                 
1. Kind                           270,90                                                
2. Kind                           162,54                                                
3. Kind                             54,18                                                

n 10. Stunde Kindergartenbetreuung (in Euro):
Stunden                                  10                                                
1. Kind                           155,00                                                
2. Kind                             93,00                                                
3. Kind                             31,00                                                

                    Allein erziehend                                  
1. Kind                           139,50                                                
2. Kind                             83,70                                                
3. Kind                             27,90                                                

n Beiträge für Mehrbetreuungszeiten
Kinderkrippe:                                5,00 € je angefangene Stunde
Kindergarten:                                4,00 € je angefangene Stunde
Hort:                                              3,00 € je angefangene Stunde
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n Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

1 Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

2 Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden

sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
3 Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

jedermann diese Verletzung geltend machen. 
4 Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung

der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Stollberg, 30.09.2024 Schmidt, Oberbürgermeister

Die Gemeinde Niederdorf erlässt auf Grund von §§ 32 Abs. 1, 35, 37
in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Nr. 4, § 2 Abs. 1 und § 39 des Sächsi-
schen Polizeibehördengesetzes (SächsPBG) in der jeweils gelten-
den Fassung nach Beschluss des Gemeinderates vom 12.08.2024
folgende 1. Verordnung zur Änderung der Polizeiverordnung: 

§ 1
Änderungsbestimmungen

Geändert wird die Verordnung gegen umweltschädigendes Verhal-
ten und Lärmbelästigung, zum Schutz vor öffentlichen Beeinträchti-
gungen sowie über das Anbringen von Hausnummern für das
Gebiet Gemeinde Niederdorf (Umwelt-Polizeiverordnung), veröf-
fentlicht im „Stollberger Stadtanzeiger“ Nr. 6/2017 wie folgt: 

1. § 19 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
„Ordnungswidrig im Sinne von § 39 Abs. 1 des Sächsischen Polizeibe-
hördengesetzes vom 11. Mai 2019 (SächsGVBl. S 358, 389) in der
jeweils geltenden Fassung handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig … “

2. § 19 Abs. 3 wird wie folgt geändert:
„Ordnungswidrigkeiten können nach § 39 Abs. 2 des Sächsischen
Polizeibehördengesetzes mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro
geahndet werden.“

§ 2
Inkrafttreten

Die 1. Verordnung zur Änderung der Polizeiverordnung tritt am Tag
nach ihrer Verkündung in Kraft.

Stollberg, 06.09.2024

Marcel Schmidt

Oberbürgermeister

n 1. Verordnung zur Änderung der Polizeiverordnung gegen umweltschädigendes Verhalten und

Lärmbelästigung, zum Schutz vor öffentlichen Beeinträchtigungen sowie über das Anbringen 

von Hausnummern für das Gebiet der Gemeinde Niederdorf (Umwelt-Polizeiverordnung) 

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
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n Müllprojekt in der Vorschulgruppe 

Unsere „Schlauen Füchse“ hatten am
24. September Besuch von Frau Kunze und
Frau Neubert von der ZAS (Zweckverband
Abfallwirtschaft Südwestsachsen).

Die Kinder haben zuerst gemeinsam überlegt, welche Mülltonnen
sie eventuell von daheim oder öffentlichen Sammelstellen bereits
kennen. Dann wurden verschiedene Arten von Abfall sortiert.
Welcher Müll gehört denn nun in welche Tonne? Das war manchmal

gar nicht so einfach zu entscheiden … braunes Glas gehört ganz
klar in den braunen Glascontainer, aber was, wenn die Glasflasche
blau ist? Mit Hilfe von Frau Kunze und Frau Neubert ist es uns
schließlich gelungen und der Lerneffekt war groß! (Lösung: wenn
das Glas nicht weiß, grün oder braun ist, dann immer in den grünen
Container mit einwerfen!)
Zum Abschluss durften wir noch eine Tonnenentleerung beobach-
ten und sogar Tasten am Müllwagen selber bedienen! 

Vielen Dank für den großartigen Vormittag,

Die „Schlauen Füchse“ der Kita Wirbelwind
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n Pressemitteilung 

Kleintierzuchtverein S 739 Niederdorf e. V.

Der Kleintierzuchtverein Niederdorf lädt zur 28. Würschnitztalschau
Rassekaninchen und erweiterter Vereinsschau Rassegeflügel alle
Züchter, Freunde, Sponsoren und Interessierte ein.

Die Schau findet am 16.11. und 17.11.2024 in der Sport- und
Freizeithalle Niederdorf statt. 

Es ist vorgesehen, ca. 220 Kaninchen der vielfältigsten Rassen und
Farbenschläge sowie ca. 100 Stück Geflügel, vorrangig Hühner,
Zwerghühner, Tauben und Enten zu zeigen. Für die kleinen Gäste
steht das bewährte Streichelgehege zur Verfügung. Eine reichhalti-
ge Tombola sucht seine Gewinner. Für das leibliche Wohl wird wie
immer bestens gesorgt.

n Öffnungszeiten der Schau:
Samstag, den 16.11.2024 09:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag, den 17.11.2024 09:00 bis 15:00 Uhr


